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Das

des PfarrersWort
Wir stehen wieder in 

einer besonders schö-
nen Zeit im Kirchenjahr –  
im ADVENT. Advent be-
deutet Ankunft. Auf welche 
Ankunft bereiten wir uns 
in diesen Tagen eigentlich 
vor?  Viele werden sofort 
eine Antwort auf diese Frage 
geben können. Ich meine, 
dass wir eingeladen sind, 
uns auf eine doppelte An-
kunft vorzubereiten. Auf die 
Ankunft des CHRIST(US)
KINDES auf Erden und auf 
unsere eigene Ankunft bei 
JESUS Christus am Ende unserer Tage auf 
Erden. Uns auf die erste Ankunft vorzuberei-
ten, fällt sicherlich leichter als auf diese zwei-
te Ankunft hinzuschauen.
Eltern oder jene, die es gerade erst wer-
den, können sicherlich die freudige Er-
wartung auf die Geburt, die Ankunft ihres 
Kindes auf dieser Welt, besonders gut 
nachvollziehen, welche uns im Advent ge-
schenkt ist. Ich persönlich finde die Vor-
freude von angehenden Eltern auf ihr Kind 
immer besonders schön. Für die Ankunft 
ihres Kindes werden sie sicherlich schon 
einiges vorbereitet haben, damit dieses 
Kind sich auf dieser Welt wohlfühlen kann 
und ein geborgenes Zuhause erfährt. Ge-
nau diese freudige Erwartung wird uns in 
diesen Tagen des Advents bewusst ge-
macht. Wir sind eingeladen, uns auf die 
Geburt des Sohnes Gottes auf Erden zu 
freuen. Daher könnte sich als Vorbereitung 
auf diese Ankunft jede und jeder von uns 
die Frage stellen: Was möchte und könnte 
ich für das JESUS-KIND herrichten, damit 
es sich bei mir wohlfühlen kann? Welche 

Freude bereitet mir die An-
kunft des Gotteskindes?
Auf die zweite Bedeutung 
dieser Ankunft hinzuschau-
en ist für mich schon etwas 
schwieriger. Es ist die An-
kunft eines jeden Menschen 
bei Jesus Christus im Reich 
Gottes. Auf diese werden wir 
nicht so gerne hinschauen, 
weil sie uns an unsere Sterb-
lichkeit verweist. Als gläubi-
ge Menschen sind wir in der 
Adventzeit bewusst auch 
eingeladen, uns mit unserer 
Glaubenshoffnung ausein-

anderzusetzen. Nach diesem Leben, so 
besagt es das Geheimnis unseres Glau-
bens, wird es eine Ankunft bei JESUS und 
seinem himmlischen Vater geben. Dieses 
Ankommen sollte für uns eine freudige Be-
gegnung und ein Heimkommen werden. 
Für die Jünger Jesu und für jene frühen 
Christen, die Jesus begegnen konnten, 
war diese Erwartung der Ankunft bei Jesus 
ein freudiges Ereignis. Für sie war Jesus 
der Freund und vertraute Mensch, dem sie 
gerne begegnet sind. 
Ich lade daher ein, uns im Advent eine 
zweite Frage zu stellen: Wer ist JESUS für 
mich? Ist er ein Unbekannter oder ein ver-
trauter Freund? Was könnte ich tun, damit 
JESUS für mich zum vertrauten Freund 
wird und die Ankunft bei IHM für mich zum 
freudigen Zusammentreffen wird? Ich wün-
sche allen, dass wir uns durch die Ausei-
nandersetzung mit diesen Fragen auf die 
Ankunft Gottes, den Advent, gut vorberei-
ten. Möge diese Zeit für jeden von uns eine 
erfüllte und freudvolle Zeit werden.

Pfarrer Werner Marterer
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Seit wann gibt es das Heilige 
Jahr?
Die Idee geht auf Papst Bonifaz VIII. 
(1294-1303) zurück, der für das Jahr 
1300 ein zunächst nur für die Römer 
gedachtes Pilgerjahr ausrief. Der 
Rhythmus der Heiligen Jahre war 
Schwankungen unterworfen. Boni-
faz VIII. legte ihn auf alle 100 Jahre 
fest, schon bald folgten Änderun-
gen auf einen Abstand von 50 und 
33 Jahren. Papst Paul II. schließlich 
bestimmte 1470 einen Rhythmus 
von 25 Jahren. Johannes Paul II. hat 
offiziell die Möglichkeit außerordent-
licher Heiliger Jahre eingeführt, die 
es vereinzelt schon früher gab.

Was ist das Ziel?
Das Heilige Jahr ist eine Gelegen-
heit, das geistliche Leben zu ver-
tiefen und sich mit Gott und den 
Menschen zu versöhnen. 2025 steht 
es unter dem Leitwort „Pilger der Hoff-
nung“. Für Papst Franziskus ist die 
Hoffnung dringend notwendig in einer 
Welt von Gewalt, Hass und Kriegen. 
Er schreibt: „Möge das Heilige Jahr 
für alle eine Gelegenheit sein, die 
Hoffnung wieder aufleben zu lassen.“ 
Pilgern bedeutet für ihn, sich auf die 
Suche nach dem Sinn des Lebens zu 
machen und Wege des Glaubens zu 
finden. Er ermutigt dazu, die traditio-
nellen Pilgerwege in Rom zu gehen, 
aber auch neue Routen der Hoffnung 
zu finden. Dabei lädt er ausdrücklich 
die Gläubigen anderer Konfessionen 
ein, diesen Weg mitzugehen.

Gibt es einen biblischen Bezug?
Ja. Im Buch Levitikus des Alten Testa-

ments ist in Kapitel 25 von einem Ju-
beljahr oder Erlassjahr die Rede. Nach 
jeweils 49 Jahren sollten die Israeliten 
ihren untergebenen Volksangehörigen 
einen vollständigen Schuldenerlass 
gewähren, ihnen ihr Erbland zurück-
geben und Schuldsklaverei aufheben. 
So sollte die von Gott gebotene Gleich-
heit aller Israeliten mindestens einmal 
pro Generation wiederhergestellt wer-
den. Auch wenn das Erlassjahr in der 
Geschichte kaum umgesetzt wurde, 
blieb es als Hoffnung auf eine endzeit-
liche gerechte Gesellschaftsordnung 
erhalten, in der alle gemeinsam leben 
und arbeiten und die Früchte ihrer Ar-
beit genießen können.

Was passiert?
Das Heilige Jahr beginnt mit der Er-

öffnung der Heiligen Pforte des 
Petersdoms am 24. Dezember 
2024. Grundlegende Elemente sind 
die Wallfahrt nach Rom und das 
Durchschreiten der Heiligen Pfor-
ten in den vier Patriarchalbasiliken 
(Petersdom, Santa Maria Maggio-
re, Sankt Paul vor den Mauern und 
Lateran). Fast im Wochenrhythmus 
gibt es „Jubiläen“ für bestimmte 
Gruppen, etwa für Künstler (März), 
Familien (Mai), Bewegungen (Juni), 
Jugendliche (Juli) und Migranten 
(Oktober). Informationen gibt es un-
ter www.jubilaeum2025.va/de.html.

Ist das Ereignis nur für Katholi-
ken interessant?
In einem Interview mit der Katholi-
schen Nachrichtenagentur meinte 
der Bochumer Pastoraltheologe 
Matthias Sellmann dazu: „Das Hei-
lige Jahr spannt einen viel weiteren 

Bogen, unter dem sich viele versam-
meln können. Pilgern und heilige Stät-
ten gehören für viele Menschen zu den 
letzten Gelegenheiten, spirituell wei-
terzukommen. In Rom kann man Orte 
großer geistlicher Kraft finden. Man 
begegnet im Alltag vielen offensicht-
lich religiös motivierten Menschen. Wir 
wissen, dass eine Romreise etwas mit 
einem macht – auch bei Menschen, 
die sich als kirchenfern verstehen.“   

Quelle: Peter Forst, NEUE STADT 6/2024, S. 39

Informationen zur Rom-Reise 
der Pfarren Groß St. Florian und 
Wettmannstätten finden Sie auf 
Seite 8.

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß St. Florian

Tel. 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at

Heiliges Jahr 
2025 wird es wieder ein Jubiläumsjahr in der 

katholischen Kirche geben. Worum geht es da?
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Grüß Gott!
Mein Name ist Andrei-
Marcelin Bolog. Ich bin 25 
Jahre alt und komme aus 
Rumänien. Mein Studium 
zur Ausbildung als Priester 
habe ich in Iași, das ist eine 
Stadt im Nordosten Rumä-
niens, absolviert. 

Vor zwei Jahren besuchte ich einen Deutschkurs in Graz 
und im vorigen Jahr hatte ich die Möglichkeit, ein Prak-
tikum in der Pfarre Groß St. Florian zu machen. Am 20. 
Oktober 2024 wurde ich im Dom von Iași zum Diakon ge-
weiht. Meine Weihe zum Priester empfange ich im Juni 
nächsten Jahres. 

Ein Jahr lang werde ich nun im Pfarrhof Groß St. Florian 
wohnen und meinen Auftrag als Diakon im Seelsorgeraum 
„Mittleres Laßnitz-Sulmtal” erfüllen. Ich freue mich auf die 
Aufgaben, die auf mich zukommen werden. Gott segne 
uns alle!
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Wettmannstätten
Groß St. Florian

St. Nikolai/S.
St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
Hengsberg

Preding
Dobl

Die Katholische Frauenbewegung 
der Pfarre Groß St. Florian berichtet

Im Anschluss an den Helferinnenkreis 
am 27. September 2024 konnten wir 

mit Pfarrer Toni Rindler unsere Irmi 
Jauk aus Michlgleinz zu ihrem 60. Ge-
burtstag beglückwünschen.
Rund 25 Jahre ist sie schon im Kreis 
der Katholischen Frauenbewegung 
und mit vollem Herzen bei den vielen 
Aufgaben im Laufe des Kirchenjahres 
dabei. Vielen Dank dafür.

Darüber hinaus hilft sie in ihrem Dorf 
auch bei der Caritas Haussammlung, 
beim Pfarrblattaustragen und beim 
Kartenverkauf für den Pfarrball.

Beim gemütlichen Beisammensein 
verwöhnte uns Irmi mit einer ausge-
zeichneten Jause und so konnten wir 
unser Geburtstagskind noch hochle-
ben lassen.

Elisabeth Lipp

Andrei-Marcelin Bolog 
stellt sich vor

Marianne Opara
Seit Schulanfang darf ich 
die 3 Klassen an der VS 
Stainztal unterrichten. Ich 
lebe mit meiner Familie in 
Lannach, wo auch meine 
Stammschule ist. 

Seit 1987 bin ich schon 
Religionslehrerin und durf-
te schon in vielen Schu-
len Kindern Religion ver-
mitteln. Reisen gehört zu 
meinen Hobbies, ebenso 
Lesen, Wandern, Singen und Kochen. 

Mir ist es wichtig, dass die Kinder auch in der Schule viel 
kennen lernen, einen weiten Blick bekommen, z. B. mit der 
Sternsingeraktion. 

Auch beim Lichterbaumentzünden am 30. 11. 2024 darf 
ich mit den Kindern mitwirken.

Neue Religionslehrerin 
an der VS Stainztal
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Exerzitien im Alltag für unseren Seelsorgeraum 
 

Ort: Pfarrsaal Groß St. Florian 

 

Termine: 

26. November   

3. Dezember 

10. Dezember 

17. Dezember 
 

Uhrzeit:  

immer von 18 – 19:30 Uhr  
 

Exerzitienbegleiter Pfarrer Werner Marterer 

„Mache dich auf und werde Licht“ 

Wir wollen uns mit den 

Texten der vier 

Adventsonntage mit 

Impulsen und 

persönlichen Austausch 

auf den Weg hin zu 

Christi Geburt machen. 

 

Adventgeschichten
An jedem Adventsonntag wird in der Pfarre Wettmann-
stätten bei der Sonntagsmesse um 8.30 Uhr eine Advent-
geschichte in Form eines Schattenspiels dargestellt. Die 
Geschichte trägt den Titel „Wie Aaron, der kleine Esel, 
nach Betlehem kam“.

Wir können gespannt sein, welche Abenteuer Maria, Josef 
und Aaron erleben und wen sie unterwegs treffen.
Pfarrer Werner Marterer und die Geschichtenerzähler la-
den alle Kinder mit Eltern und Großeltern recht herzlich ein 
und freuen sich sehr auf eine große Teilnahme.

Autor und Verlag: 
Barbara Cratzius, Bergmoser + Höller Verlag AG Aachen

Zauberhafter Advent 
mit Kindern

Die Pfarre Wettmannstätten möchte euch Kinder am 
Samstag, dem 14. Dezember 2024, von 15 Uhr bis 18 Uhr 
einladen, an verschiedenen Stationen für Weihnachten zu 
basteln und zu backen.
Es wird auch eine Station geben, an der ein kleines Krip-
penspiel für die Kindermette am 24. Dezember 2024 ein-
studiert wird. 
Einladungen werden eine Woche vorher im Kindergarten 
und in der Schule ausgeteilt.
Auf euer Kommen freuen sich Pfarrer Werner Marterer, 
Christine Haring, Tamara Müller und ihre Helferleins.

Einladung

Komm zu den Familiengottesdiensten in Groß St. Florian
an den Adventsonntagen und erlebe die Abenteuer

des kleinen Quirinius und dem Engel Raphael.

Pfarrkirche Groß St. Florian um 10.00 Uhr

01.12.
08.12.

15.12. 22.12.

Foto: weihnachten 004, www.wallpaper-gratis.eu
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Am Freitag, dem 6. Dezember 
2024, wird um 16 Uhr zur Fei-

er der hl. Messe in der Pfarrkirche 
Wettmannstätten der Nikolaus zu 
Besuch kommen.

Alle Kinder sind mit ihren Eltern 
und Großeltern herzlich eingela-
den, mit dem heiligen Nikolaus 
den Gottesdienst zu feiern. Auch 
wird er bestimmt für jedes Kind ein 
Geschenk mitbringen.
Der Nikolaus freut sich schon auf 
den Besuch vieler Kinder!

Der Nikolaus beim 
Gottesdienst in 

Wettmannstätten

Kinderwortgottesfeiern – 
Licht bringen wie der heilige Martin

Bei der Wortgottesfeier am 10. No-
vember 2024 im Pfarrheim Groß St. 

Florian dachten wir darüber nach, wie 
wir – wie der heilige Martin – anderen 
Menschen Freude schenken können. 
Mit den Laternen zogen wir in die Kir-
che zur hl. Messe zum Vater unser ein. 
Die Erwachsenen freuten sich, dass 

Die nächsten Feiern, die unsere Kin-
der mitgestalten, sind:
• Adventkranzsegnung am 30. No-

vember um 16:00 Uhr 
• die Gottesdienste an den Advent-

sonntagen
• Krippenfeier am Heiligen Abend 

um 16:00 Uhr
• Für das neue Jahr 2025 werden wir 
am 12. Jänner bei einer Wortgottes-
feier um 10:00 Uhr im Pfarrheim Gott 
um seinen Segen bitten.

Es ist schön, dass vielen Familien das 
gemeinsame Feiern des Glaubens so 
wichtig ist.

Maria und 
Diakon Johann Pucher

so viele Kinder sich um den Altar ver-
sammelten. Sie begeisterten mit dem 
Lied „Lichterkinder“ die Gottesdienst-
gemeinde. Anschließend gab es ei-
nen gemütlichen, gemeinsamen Ab-
schluss im Pfarrheim mit Basteln bei 
Saft, Kaffee und Kuchen.

 

 

Einladung zur Nikolausaktion 
der Pfarren Groß St. Florian und Wettmannstätten

Der Nikolaus 
kommt zu euch nach Hause: 

Donnerstag, 5. 12. 2024
16:00 Uhr - 19:30 Uhr 

Anmeldung für Groß St. Florian: 
Stefanie Resch 0664/91 38 908 

Foto vom Anmeldezettel
per WhatsApp bevorzugt. 

Am Vortag kommt eine Info, wann der Nikolaus ca. kommt. 

Anmeldung für Wettmannstätten: 
Karin Steinbauer 0664/75 05 41 56

Foto vom Anmeldezettel per WhatsApp bevorzugt. 

Anmeldezeitraum: 27. 11. - 2. 12. 2024

Die Nikolausaktion der Pfarren ist kostenlos. 
Freiwillige Spenden kommen den Kindern unserer Pfarren zugute. 
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 hat gelöscht: ¶¶

CHRISTBAUMBELEUCHTUNG¶
¶
Am 1. Dezember 2024 um 16:30 Uhr¶
wird die Beleuchtung des Christbaums¶
bei gemütlichem Beisammensein,¶
Glühwein und Mehlspeise eingeschalten.¶
¶
Adventlesung mit EDITHA WEBER¶
¶
<Objekt>        FRIEDENSLICHT¶
¶
        Am 23. Dezember 2024¶
        steht das Friedenslicht¶
        bei musikalischer Umrahmung¶
        sowie Glühwein und Mehlspeise¶
        ab 18 Uhr zur Abholung bereit.¶
        Kerzen werden für eine freiwillige ¶
Spende zur Verfügung gestellt.¶
¶
¶
       MEHLSPEISEN¶
¶
       Wir bitten um Mehlspeisspenden¶
        für beide Veranstaltungen,¶
        die gleich zur Veranstaltung¶
       mitgebracht werden. Danke!¶
  Foto: Schöne Adventzeit - Kapelle Schönaich.jpg     ¶
¶
¶
                     Der Pfarrgemeinderat von Schönaich¶
    bedankt sich recht herzlich
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Schöne    Adventzeit 
in Schönaich

Christbaumbeleuchtung
Am 1. Dezember 2024 um 16:30 Uhr
wird die Beleuchtung des Christbaums
bei gemütlichem Beisammensein,
Glühwein und Mehlspeise eingeschaltet

Adventlesung 
mit EDITHA WEBER

Friedenslicht
Am 23. Dezember 2024
steht das Friedenslicht
bei musikalischer 
Umrahmung sowie 
Glühwein und Mehlspeise 
ab 18 Uhr zur Abholung 
bereit.
Kerzen werden für eine 
freiwillige Spende 
zur Verfügung gestellt.

Der Pfarrgemeinderat 
von Schönaich bedankt 

sich recht herzlich!

Mehlspeisen
Wir bitten um Mehlspeisspenden für beide 
Veranstaltungen, die gleich zur Veranstaltung
mitgebracht werden. Danke!

Das Friedenslicht kann am 23. 
Dezember 2024 ab 19 Uhr in 

der Kapelle in Weniggleinz, am 
24. Dezember 2024 ab 8 Uhr in 
der Pfarrkirche Wettmannstät-
ten, von 8 Uhr bis 10 Uhr vor 
dem Rüsthaus der FF Wettmann-
stätten und von 8 Uhr bis 12 Uhr 
bei der FF Wohlsdorf abgeholt 
werden.

Friedenslicht 
Wettmannstätten

 

 

Am 20. Oktober 2024 hielt der 
Pfarrgemeinderat von Schön-

aich einen Pfarrkaffee im An-
schluss an die hl. Messe ab. Der 
Gottesdienst fand im Gedenken 
an alle Verstorbenen aus Schön-
aich statt.
Vielen Dank an die fleißigen Bä-
ckerinnen für die ausgezeichnete 
Mehlspeise und an die zahlrei-
chen Besucher.

Pfarrkaffee Schönaich
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Ausgewählte Beispiele aus der Krip-
pensammlung des Diözesanmuse-
ums Graz laden zum Staunen über 
die Familienversammlungen rund um 
die Geburt Jesu ein. Hirtenfrauen und 
-männer besuchen die Heilige Fami-
lie im Stall, gratulieren und feiern. Die 
Bürgerfamilien der Kochler Krippe 
tauschen sich über den sensationel-
len Auftritt der exotischen Könige aus. 
So zeigen auch die figurenreichen 
Krippenlandschaften, Kastenkrippen 
des Barock und des Biedermeier bis 
hin zu zeitgenössischen Krippen und 
Bilder in traditioneller bis provokanter 
Bildsprache Vorstellungen von Familie 
und Familienleben.

Weihnachten gilt allgemein als das 
Familienfest. Daher nimmt die 

Weihnachtsausstellung 2024 neben 
den traditionellen Weihnachtsdarstel-
lungen besonders die „Familie“ in den 
Blick. 

Nahezu immer verbinden wir Familie 
mit Liebe, Geborgenheit und Solidarität. 
Die Sehnsucht nach Familie spüren 
wir besonders in der Weihnachtszeit. 

Die Ausstellung verweist auch auf die 
Vorbildrolle der Heiligen Familie – Ma-
ria, Josef und Jesus. Zu Weihnachten 
sind sie die Hauptprotagonisten des 
Familienthemas. 

8

Heilige Familie

Weihnachtskrippen sind in Vergan-
genheit und Gegenwart ein Zentrum, 
um das Familien sich zur Weihnachts-
feier versammeln. Die Ausstellung 
spürt auch nach, wer wie feiert? Wel-
che Rituale begehen Familien am 
Heiligen Abend? Bis hin zur Frage, 
welche traditionelle Speisen das fa-
miliäre Weihnachtsfest begleiten? Wer 
mit wem und wie als unterschiedliche 
„Familie“ Weihnachten feiert, zeigt, 
wie wichtig uns Menschen Gemein-
schaft ist und dass wir auf vielfältige, 
spannende, herausfordernde und 
höchst unterschiedliche Weise das 
Fest der Geburt des Gottessohnes, 
Jesus Christus, begehen.

 
 

 

 Weihnachtsausstellung vom 20. Nov. 2024 bis 12. Jän. 2025

Wer mit wem und wie an der Weihnachtskrippe feiert

Pauschalpreis pro Person im DZ: 
€ 1.490,– (EZ-Zuschlag € 550,– 
und Reiseversicherung € 105,–)

Anmeldung in den Pfarrkanzleien 
am Montag von 13.30 bis 16 Uhr 
und Mittwoch von 8-30 bis 11 Uhr 
in Groß St. Florian (03464/2225) so-
wie Mittwoch von 13.30 bis 16 Uhr 
in Wettmannstätten (03185/20198) 
bis spät. Ende Februar 2025

Nähere Informationen zur Pilger-
fahrt nach Rom und den damit ver-
bundenen Zahlungsmodalitäten in 
den Pfarrkanzleien und beim Reise-
begleiter Pfarrer Werner Marterer 
(0676/8742-6848)

     1. Tag: Über Palmanova und Portogruaro nach Padua
     2. Tag: Von Padua über Orvieto nach Rom
3.–5. Tag: Aufenthalt in Rom mit Besuch historischer Stätten, den vier 
                 Hauptkirchen und der Katakomben
     6. Tag: Heimreise

Pilgerreise der Pfarren Groß St. Florian und 
Wettmannstätten zum Heiligen Jahr nach Rom

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

Pfingstsonntag, 8. Juni bis Freitag, 13. Juni 2025
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Sternsingeraktion 2025

Zum Jahreswechsel ziehen unsere 
Sternsinger:innen wieder von Haus 
zu Haus, um die weihnachtliche Frie-
densbotschaft und den Segen für das 
neue Jahr zu bringen. Bitte öffnet den 
Kindern und Jugendlichen eure Türen 
und Herzen!
Seitdem die Katholische Jungschar 
1954 dem Sternsingen neues Leben 
eingehaucht hat, haben Kinder und 
Jugendliche unglaubliche 540 Mil-
lionen Euro an Spenden gesammelt. 
Jahr für Jahr werden rund 500 Hilfs-
projekte durch diese großartige Aktion 
unterstützt.

Dieses Mal liegt der besondere Fokus 
auf dem Schutz von Kindern und der 
Ausbildung von Jugendlichen in Ne-
pal. Jede Spende verändert das Le-
ben dieser Kinder und Jugendlichen 
zum Positiven. Helfen wir mit, ihnen 

eine bessere Zukunft zu ermöglichen. 
Herzlichen Dank an alle, die dazu bei-
tragen.

Mach mit und werde auch du könig-
liche/r Sternsinger/in! Sternsingen 
ist Abenteuer, macht Spaß und ist Ein-
satz für eine bessere Welt.
Oder begleite die Kinder und Jugend-
lichen bei ihrem Einsatz als Begleit-
person! Auch über Essensplätze freu-
en wir uns sehr!

In der Pfarre Wettmannstätten wer-
den die Sternsinger von 27. 12. 2024 
bis 03. 01. 2025 unterwegs sein. Än-
derungen vorbehalten! Die genauen 
Termine und Orte werden ab ca. Mit-
te Dezember im Kirchenschaukasten 
veröffentlicht! Bei Interesse jeglicher 
Art, egal ob Sternsinger, Begleitper-
son oder Koch/Köchin für die Pfarre 

Wettmannstätten meldet euch bitte bei 
Sandra Hutter unter 0650/8805965!

In der Pfarre Groß St. Florian werden 
die Sternsinger am 2. und 3. Jänner 
2025 unterwegs sein. Meldet euch 
bitte bei Maria Hermann: Telefon: 
0650/6521537
E-Mail: hermann.maria.mag@gmail.com 

Das große Sternsingertreffen mit unse-
rem Bischof Wilhelm Krautwaschl fin-
det am 11. Jänner 2025 um 10 Uhr in 
der Sulmtalhalle in Pistorf statt.

Weitere Infos und Online-Spenden-
Möglichkeit auf www.sternsingen.at

Feierlicher Jahresausklang in der Pfarre Wettmannstätten

Königliche Schritte auf dem Pfad der Nächstenliebe

Der Pfarrgemeinderat lädt die Pfarrbevölkerung am 

       31. Dezember 2024 
                 um 16.00 Uhr 
zur hl. Messe mit Jahresrückblick recht herzlich ein. Danach freut er sich auf ein gemütliches Beisammensein mit Glühwein.
Pfarrer Werner Marterer und der Pfarrgemeinderat möchten auf ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2025 anstoßen.
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Unser Kochtipp

Zutaten: 
12 Schweinsmedaillons, 25 g Sauer-
rahm, 4 EL geriebener Kren, 3 EL 
Butter, 3 Toastbrotscheiben, ½ Bund 
frische Kräuter, Salz, Pfeffer.

Zubereitung:
Butter zerlassen, Toastbrot zerbrö-
seln, Kräuter hacken. Toastbrot mit 
geschmolzener Butter und gehackten 
Kräutern mischen und danach zu 
einer feinen Masse pürieren. Sauer-
rahm unterrühren, mit Salz und Pfeffer 
würzen und danach geriebenen Kren 
unterheben. Alles im Kühlschrank kühl 
stellen. 

Medaillons in der Pfanne beidseitig je 
2 Minuten anbraten. Anschließend je 
einen EL von der Krustenmasse auf 
die Medaillons streichen und ca. 15 
Minuten im Rohr überbacken. Medail-
lons mit Kräuterbaguette und grünem 
Salat servieren.

Lebkuchenmousse 
auf Baileys-Obers
Zutaten für 8 Personen: 
3 Eiklar, 1 Msp. Lebkuchengewürz,  
50 g Zucker, 50 g erweichte weiße 
Schokolade, 4 Blatt Gelatine, 2 EL  
Rum, ¼ l Obers, 80 g Lebkuchen- 
brösel.

Beilage: ¼ l Obers, 2 EL Staubzucker, 
1/16 l Baileys, Schokospäne

Zubereitung:
Eiklar mit Gewürz und Zucker im heißen 
Wasserbad aufschlagen. Von der Koch-
stelle nehmen und zu steifem Schnee 
kalt schlagen. Die erweichte Schoko-
lade kurz einrühren. Die Gelatine im 
Rum auflösen und einrühren. Obers 
aufschlagen und mit den Lebkuchen-
bröseln unterheben. Die Masse in kleine 
Förmchen füllen, glatt streichen und ca. 
5 Stunden kalt stellen.
Für die Beilage Obers aufschlagen, mit 
Staubzucker und Baileys verrühren. Die 
Förmchen kurz in heißes Wasser tau-
chen und das Mousse in Gläser stürzen. 
Mit Baileys-Obers und Schokospäne 
verzieren.

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen 
für Besuchsdienst gesucht

Südweststeiermark

Einsamkeit im Alter ist und wird im-
mer mehr Thema. Ein kleines „Trat-

scherl“ oder ein Spaziergang können 
da Wunder wirken. Oft ist das leider 
nur durch ehrenamtliche Mitarbei-
ter:innen möglich, da es entweder 
kein familiäres Umfeld gibt oder die-
ses überfordert ist.

Die Pflegeheimseelsorge der Diözese 
und die Caritasregionalkoordination 
für die Südweststeiermark bieten eine 
umfangreiche und kostenlose Ausbil-
dung für den Besuchsdienst an.

Infoveranstaltung „Besuchsdienst im 
Bezirk Deutschlandsberg“ am Freitag, 

dem 31. Jänner 2025, um 19 Uhr im 
Pfarrsaal Frauental.

Ihr Kontakt in der Südweststeiermark: 
Michael Fürnschuß, Tel. 0676/88015-396, 
m.fuernschuss@caritas-steiermark.at

Quelle: miteinand‘, Herbst 2024, S. 7

Schweinsmedaillons 
mit Kren-Kräuterkruste
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Kapelle Gussendorf

Warum und wann die Kapelle in Gussendorf erbaut wur-
de, ist nicht nachweisbar. Das Grundstück, auf dem 

sie errichtet wurde, gehörte den 12 Dorfrichtern. Den jetzi-
gen Baustil hat die Kapelle seit 1922. Zu dieser Zeit war sie 
im Besitz der Familie Guggenbichler. Später gehörte die 
Kapelle wieder der Dorfgemeinschaft Gussendorf.

Die Malereien in der Kapelle sind auch Darstellungen von 
verschiedenen Heiligen wie zum Beispiel Stefanus, Loren-
zius, Isidor, Nothburga und Georg der Drachentöter. Die 
Malereien stammen vom Künstler Alois Krenn.

Das Glockengeläut ist seit 1999 elektrisch. Die Kapelle wird 
für das Maibeten, Felderbeten und Speisensegnungen ge-
nutzt. Das letzte Mal wurde die Kapelle 2019 renoviert.

Religiöse Stätten in unseren Pfarren

Bildstock

Der Bildstock in Gussendorf wurde von der Dorfgemein-
schaft von 2015 bis 2017 neu errichtet, da er eine Ge-

fahrenquelle an der Landesstraße war.

Das Grundstück wurde von Eduard Fauland der Dorfge-
meinschaft Gussendorf zur Verfügung gestellt. Der Künstler 
Alois Krenn hat den Bildstock gestaltet. Der Bildstock wird 
für das Maibeten, Felderbeten und als ein Rastplatz zum 
Innehalten genutzt.

Gottesdienst für Liebende 
zum Valentinstag 

 
„Weil Liebe ein Geschenk ist“   

 
Freitag, 14. Februar 2025 

19.00 Uhr 
Pfarrkirche zum hl. Valentin in Wettmannstätten 

 
 Für die Region Südweststeiermark 

Regionalkoordinator Florian Schachinger 
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D E Z E M B E R
10.00
10.00

hl. Messe mit Adventgeschichte 
hl. Messe in Mettersdorf mit Adventkranzsegnung

SO 01.12.2024
1. Advent

  8.30 hl. Messe mit Adventgeschichte

 MO 02.12.2024
19.00 Rorate in Lasselsdorf DI 03.12.2024

MI 04.12.2024 hl. Messe entfällt
16.00 Nikolausaktion der Pfarre DO 05.12.2024 16.00 Nikolausaktion der Pfarre
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 06.12.2024 16.00 Nikolausmesse

19.00 Vorabendmesse SA 07.12.2024
10.00 hl. Messe zum Hochfest mit Adventgeschichte SO 08.12.2024

2. Advent
Mariä Empfängnis

  8.30 Familiengottesdienst zum Hochfest 
mit Adventgeschichte

MO 09.12.2024
19.00 Rorate in Vochera DI 10.12.2024

MI 11.12.2024   6.00 Rorate
19.00 Rorate in Lebing DO 12.12.2024
  6.30 Rorate in der Pfarrkirche FR 13.12.2024
19.00 Vorabendmesse SA 14.12.2024
10.00 hl. Messe mit Adventgeschichte SO 15.12.2024

3. Advent
  8.30 hl. Messe mit Adventgeschichte

19.00 Rorate in Michlgleinz MO 16.12.2024
19.00 Rorate in Tanzelsdorf DI 17.12.2024  

MI 18.12.2024 19.00 hl. Messe 
DO 19.12.2024

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 20.12.2024
18.30
19.00

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse

SA 21.12.2024

  9.30
10.00

Beichtgelegenheit
hl. Messe mit Adventgeschichte

SO 22.12.2024
4. Advent

MO 23.12.2024
16.00
22.00

Krippenandacht für Kinder
Christmette

DI 24.12.2024
Hl. Abend

16.00
20.00

Krippenandacht für Kinder
Christmette

10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe in Mettersdorf

MI 25.12.2024
Christtag

  8.30 hl. Messe

 10.00 hl. Messe mit Sternsingersendung DO 26.12.2024
Stefanitag

  8.30 hl. Messe

  9.00
Anbetungstag der Pfarre
hl. Messe mit Weinsegnung,
anschl. Anbetungsstunde

FR 27.12.2024 Dreikönigsaktion

19.00 Vorabendmesse SA 28.12.2024
10.00 hl. Messe SO 29.12.2024   8.30 hl. Messe mit Kindersegnung

MO 30.12.2024 Dreikönigsaktion
19.00 hl. Messe zum Jahresschluss mit Te Deum und 

eucharistischem Segen
DI 31.12.2024 16.00 hl. Messe mit Jahresrückblick, 

Te Deum und eucharistischem Segen

10.00 hl. Messe zum Hochfest der Gottesmutter Maria MI 01.01.2025 16.00 hl. Messe zum Hochfest der Gottesmutter Maria
Dreikönigsaktion am 2. und 3. Jänner DO 02.01.2025 Dreikönigsaktion

 Anbetung und hl. Messe entfallen FR 03.01.2025 Dreikönigsaktion
19.00 Vorabendmesse SA 04.01.2025
  8.30 hl. Messe SO 05.01.2025 10.00 hl. Messe
  8.30 hl. Messe mit den Sternsingern zum Hochfest der

Erscheinung des Herrn, anschl. Pfarrkaffee
MO 06.01.2025

Epiphanie
10.00 Dankgottesdienst mit den Sternsingern zum 

Hochfest der Erscheinung des Herrn
 DI 07.01.2025  

MI 08.01.2025 hl. Messe entfällt
DO 09.01.2025

 Anbetung und hl. Messe entfallen FR 10.01.2025
19.00 Vorabendmesse SA 11.01.2025
  8.30
10.00

hl. Messe
Kinderwortgottesfeier im Pfarrheim

SO 12.01.2025 10.00 hl. Messe

MO 13.01.2025   
DI 14.01.2025
MI 15.01.2025 19.00 hl. Messe

  DO 16.01.2025
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 17.01.2025

 19.00 Vorabendmesse, Vorstellung der Firmlinge SA 18.01.2025
  8.30 hl. Messe SO 19.01.2025 10.00 hl. Messe, Vorstellung der Firmlinge,

anschl. Pfarrkaffee

Groß St. Florian Wettmannstätten
P FA R R K A L E N D E R

A N N O  D O M I N I  2 0 2 5
J Ä N N E R
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MO 20.01.2025
DI 21.01.2025
MI 22.01.2025 19.00 hl. Messe
DO 23.01.2025

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 24.01.2025

19.00 Vorabendmesse SA 25.01.2025
  8.30 hl. Messe SO 26.01.2025 10.00 hl. Messe, Vorstellung der Erstkommunionkinder

MO 27.01.2025
DI 28.01.2025
MI 29.01.2025 19.00 hl. Messe

  DO 30.01.2025
11.00 hl. Messe FR 31.01.2025

F E B R U A R
19.00 Vorabendmesse SA 01.02.2025  
  8.30 
10.00

hl. Messe mit der Musikkapelle 
Kinderwortgottesfeier im Pfarrheim

SO 02.02.2025
Mariä Lichtmess

10.00 hl. Messe mit Blasiussegen

MO 03.02.2025
DI 04.02.2025 
MI 05.02.2025 19.00 hl. Messe
DO 06.02.2025   

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 07.02.2025

19.00 Vorabendmesse SA 08.02.2025
  8.30
  9.00

hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. Pfarrkaffee
Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunion-
kinder in Mettersdorf

SO 09.02.2025 10.00 hl. Messe

MO 10.02.2025
DI 11.02.2025

   MI 12.02.2025 hl. Messe entfällt
  DO 13.02.2025   

  8.30
10.00

Anbetung und hl. Messe entfallen
hl. Messe in Wettmannstätten

FR 14.02.2025
hl. Valentin

10.00
19.00

hl. Messe zu Ehren des Pfarrpatrons 
Gottesdienst für Liebende

19.00 Vorabendmesse SA 15.02.2025
  8.30  SO 16.02.2025 10.00 hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee

MO 17.02.2025
DI 18.02.2025  
MI 19.02.2025 19.00 hl. Messe

  DO 20.02.2025   
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 21.02.2025

19.00 Vorabendmesse SA 22.02.2025
  8.30 hl. Messe SO 23.02.2025 10.00 hl. Messe

 MO 24.02.2025
 DI 25.02.2025  
 MI 26.02.2025 19.00 hl. Messe

DO 27.02.2025
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 28.02.2025

M Ä R Z
19.00 Vorabendmesse SA 01.03.2025  
  8.30 hl. Messe SO 02.03.2025 10.00 hl. Messe

MO 03.03.2025 
DI 04.03.2025

19.00 hl. Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes MI 05.03.2025 19.00 hl. Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes
DO 06.03.2025

  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 07.03.2025

19.00 Vorabendmesse SA 08.03.2025   
  8.00
  8.30
10.00

Kreuzwegandacht
hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe in Mettersdorf

SO 09.03.2025
1. Fastensonntag

10.00 hl. Messe

MO 10.03.2025
   DI 11.03.2025
  MI 12.03.2025 19.00 hl. Messe

DO 13.03.2025
  8.30 
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 14.03.2025

19.00 Vorabendmesse SA 15.03.2025   

Groß St. Florian
P FA R R K A L E N D E R

Wettmannstätten
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  8.00
  8.30
10.00

Kreuzwegandacht
hl. Messe
Kinderwortgottesfeier im Pfarrheim

SO 16.03.2025
2. Fastensonntag

  9.30
10.00

Kreuzwegandacht
hl. Messe

MO 17.03.2025  
DI 18.03.2025

19.00 hl. Messe in Wettmannstätten MI 19.03.2025 19.00 hl. Messe zum Hochfest des hl. Josef
  DO 20.03.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 21.03.2025

19.00 Vorabendmesse SA 22.03.2025   
  8.00
  8.30

Kreuzwegandacht
Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder,
anschl. Pfarrkaffee

SO 23.03.2025
3. Fastensonntag

  9.30
10.00

Kreuzwegandacht
hl. Messe, anschl. Suppensonntag

 MO 24.03.2025
19.00 hl. Messe zum Hochfest der Verkündigung

des Herrn
DI 25.03.2025

 MI 26.03.2025 19.00 hl. Messe
 DO 27.03.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 28.03.2025

19.00 Vorabendmesse SA 29.03.2025
  8.00
  8.30

Kreuzwegandacht
hl. Messe mit der Dorfmusik Unterbergla

SO 30.03.2025
4. Fastensonntag

10.00 hl. Messe

 MO 31.03.2025
A P R I L

 DI 01.04.2025
 MI 02.04.2025 19.00 hl. Messe
 DI 03.04.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 04.04.2025

18.30
19.00

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse

SA 05.04.2025

  8.00
  8.30
  8.30

Kreuzwegandacht und Beichtgelegenheit
hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe in Mettersdorf

SO 06.04.2025
5. Fastensonntag

 MO 07.04.2025
 DI 08.04.2025
 MI 09.04.2025 19.00 hl. Messe
 DO 10.04.2025
Anbetung und hl. Messe entfallen FR 11.04.2025

19.00 Vorabendmesse SA 12.04.2025
  8.30 Segnung der Palmzweige am Ing. Kurt Bauer-

Platz, Prozession zur Kirche und Feier der 
hl. Messe

SO 13.04.2025
Palmsonntag

  9.45
10.00

Segnung der Palmzweige vor dem Rüsthaus
hl. Messe

14

Groß St. Florian Wettmannstätten
P FA R R K A L E N D E R

B I T T E  VO R M E R K E N :
K i n d e r f e r i e n l a g e r  2 7.  J u l i  b i s  1 .  A u g u s t  2 0 2 5

Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/SO
Gebetsstunde: jeden Montag um 18.00 Uhr
hl. Messen in den Dorfkapellen: auf Wunsch DI und DO                                                       hl. Messen in den Dorfkapellen: auf Wunsch DI und DO

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian und Wettmannstätten
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Erntedankfest in Groß St. Florian 6. 10. 2024

Der Erntedanksonntag 
wird in unserer Pfarre 

immer würdig gefeiert. Wir 
sind dankbar für ein gutes 
Erntejahr und bringen das 
auch zum Ausdruck. Die 
Vorbereitungen beginnen 
schon Tage davor. So ha-
ben die Kinder einen wun-
derschönen Ernteteppich 
vor dem Altar gelegt, die 
Landjugend wieder eine 
Erntekrone gebunden, viele 
Frauen haben sich um den 
Kirchenschmuck geküm-

mert und auch der Früh-
schoppen musste vorberei-
tet werden. Durch das gute 
Zusammenwirken vieler 
Menschen in unserer Pfarre, 
konnten wir am 6. Oktober 
einen schönen festlichen 
Tag begehen. Nach der 
Segnung der Erntekrone am 
Ing. Kurt Bauer-Platz zogen 
wir unter der musikalischen 
Begleitung unserer Musik-
kapelle in die Pfarrkirche 
zum Dankgottesdienst. Die-
ser wurde von den Kindern 

der Volksschule, den Kin-
dern der Kinder-Wortgot-
tesfeiergruppe und ihren 
Musikern sowie Johannes 
Loibner an der Orgel mit-
gestaltet. Danach luden wir 
zum Frühschoppen ein. Das 
Angebot reichte von haus-
gemachten Säften, Wein 
und Bier, Suppe, Würstl, 
Gulasch bis hin zu köstli-
chen Kuchen und Strudel. 
Auch der Glückshafen der 
Nachhaltigkeit fand wieder 
großen Anklang. Herzlichen 

Dank an dieser Stelle an alle 
Helferinnen und Helfer.

Danke sagen möchten wir, 
vor allem im Namen des 
Vinzimarktes in Deutsch-
landsberg, für die vielen 
gespendeten gut haltbaren 
Lebensmittel.

Bei Essen, Trinken und gu-
ter Stimmung konnte dieser 
festliche Tag gut ausklin-
gen.

Marianne Resch

Erntedank des Kindergartens in Groß St. Florian

Am Freitag, dem 4. Ok-
tober 2024, feierten die 

Kindergartenkinder von Groß 
St. Florian ihr Erntedankfest 
vor der Kirche.

Pfarrer Toni Rindler feier-
te mit uns, und zum Glück 
legte der liebe Gott eine Re-

genpause ein, denn sowohl 
die Eltern, Verwandten als 
auch die Kinder freuten sich 
schon auf das Fest.

Mit dem Lied „Gemeinsam 
sind wir stark“ zeigten wir, 
wie wir zusammenhelfen 
können, denn auch die Kin-

dergartenkinder spendeten 
einen Erntekorb für den gu-
ten Zweck. Beim Ernterei-
gen um den Korb wurde für 
die Gaben des Herbstes 
gedankt, und einige Lieder 
wurden noch gesungen.

So war auch das Erntedank-

fest für die Kinder wieder 
wunderschön, und ich den-
ke, dass es auch die Eltern 
immer sehr genießen, dabei 
zu sein, ihr Kind in Aktion zu 
sehen und einfach ein Teil 
vom Ganzen zu sein.

Stefanie Theisl
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Am 20. Oktober haben 
wir in der Kirche in Met-

tersdorf das Erntedankfest 
gefeiert. Der Altarraum war 
voll mit Kindern der Volks-
schule/Kindergarten, und 
es gab einen schönen Ein-

zug mit vollgefüllten Leiter-
wagen. Die Lieder der Feier 
wurden mit Begeisterung 
mitgesungen. Ministranten 
und Kinder haben auch die 
Fürbitten vorgelesen. 
Die Klassenlehrer und Di-

rektor Christian Kümmel ka-
men zum Mitfeiern. 
Die Erntegaben wurden an 
den Vinzimarkt in Deutsch-
landsberg gespendet, mit 
einem extra Besuch haben 
sich die Mitarbeiter bei den 

Erntedankfest in Mettersdorf

Am Samstag, dem 28. 
September 2024, haben 

die Kinder mit ihren Eltern in 
der Pfarre Wettmannstätten 
für das Erntedankfest ge-
bastelt.
Es wurde eine kleine Ernte-
krone gesteckt, Nusskronen 
gebacken, Banksträußchen 
gefertigt, eine Vogelscheu-
che gebastelt und ein wun-
derschönes Erntedankbild 
für die Kirche gestaltet.

Ein großes Dankeschön an 
Familie Strohriegel, die das 
Getreide zur Verfügung 
gestellt hat und an Familie 
Ninaus für die gespendete 
Hirse.

Auch an die Eltern und Kin-
der, die mit vollem Eifer Ma-
terialien gesammelt haben, 
ein großes Dankeschön. 
Ohne die Hilfe von Maria 
Haring, Gerda Schwarzen-

bacher, Anita Albrecher, 
Alexandra Di Bernardo, 
Marlene Lenz, Elfriede 
Kröpfl, Kerstin Klement und 
Tamara Müller wäre es nicht 
möglich gewesen, eine so 
tolle Aktion durchzuführen. 

Dafür bedanken sich Pfar-
rer Werner Marterer und 
Christine Haring von gan-
zem Herzen.

Erntedankbasteln mit Kindern 
in Wettmannstätten

Kindern der Volksschule be-
dankt.

Ein großes Dankeschön aus 
vollem Herzen allen Helfern.

RL Marianne Opara
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Am Sonntag, dem 29. 
September 2024, feierte 

die Pfarre Wettmannstätten 
bei wunderschönem Herbst-
wetter das Erntedankfest.
Wie jedes Jahr durften die 
Kinder mit ihren Traktoren in 

Erntedank in Wettmannstätten

die Kirche zur hl. Messe mit 
einziehen, wo diese dann 
von Pfarrer Werner Marterer 
gesegnet wurden.
Nach dem Einzug mit der 
Erntekrone von der Land-
jugend wurde die hl. Messe 

von den Kindergartenkin-
dern mit einem Lied eröffnet. 
Die Schüler:innen der Volks-
schule unter der Leitung der 
Religionslehrerin Doris Hub-
mann gestalteten den Got-
tesdienst mit.
Ein großes Dankeschön an 
die Kindergartenpädagogin 
Elfi Pichler und an RL Doris 
Hubmann.

Im Anschluss lud der Pfarr-
gemeinderat zu einer Aga-
pe ein, die von der Marktmu-
sikkapelle Wettmannstätten 
umrahmt wurde.
Ein herzliches Dankeschön 
an die Landjugend für die 
wunderschön gesteckte 
Krone sowie an den Pfarr-
gemeinderat und die Markt-
musikkapelle.
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In der Pfarre Wettmannstätten wurde 
am 13. Oktober 2024 der Ehejubel-

sonntag gefeiert. Sechs Ehepaare 
wurden von Pfarrer Werner Marterer 
gesegnet. Ein herzliches Dankeschön 
an den Organisten Johannes Loibner, 
der mit seiner musikalischen Beglei-
tung die Jubelpaare tief in ihren Her-
zen berührte. Vielen Dank auch an 
den Pfarrgemeinderat für den im An-
schluss gerichteten Umtrunk.

Ehejubelsonntag in Wettmannstätten

Am 20. Oktober 2024 wurde in der Pfarrkirche von Groß St. Florian mit den Ehejubilaren die hl. Messe gefeiert.  
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zum Pfarrkaffee im Pfarrheim eingeladen.

Ehejubelsonntag in Groß St. Florian
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Minis sind immer dabei – 
Es ist immer was los

Einen Tag vor Allerheiligen wurde mit den Ministrant:innen in 
Groß St. Florian eigene Gestecke für die Gräber mit vielen 

Naturmaterialien gesteckt. Mit Moos und Holzscheiben konn-
ten auch kleine Kerzengestecke gestaltet werden. Das Tolle 
daran - es wurde gesammeltes Material wiederverwendet und 
es kostete keinen Euro. 
Wenn du gerne ministrieren möchtest, komm einfach fünfzehn 
Minuten vor Messbeginn in die Sakristei und probiere es aus. 
Mach einfach mit!

Maria Hermann

Segensgebet

Am Allerheiligentag wur-
de von Diakon Johann 

Pucher die renovierte Solda-
tenfamilie an der Friedhofs-
mauer mit folgenden Worten 
gesegnet:

Wir sind dankbar, dass die 
Soldatenfamilie, die mitten im 
Markt stand, nun einen neuen, 
würdigen Platz gefunden hat. 
Sie erinnert an Zeiten, in de-
nen Menschen in Angst und 
Schrecken lebten. Aber die-
ses Standbild möchte uns 
sagen: Die Familie ist der Ort, 
wo wir uns sicher und gebor-
gen wissen. Wo einer für den 
anderen da ist, wo man Liebe 
schenkt, und wo man Liebe 
empfängt, wo man weiß, dass 

Allerseelen

Am 2. November waren alle Familien eingeladen, die über 
den Verlust eines lieben Angehörigen trauern, die hl. Mes-

se mitzufeiern. Von jeder Familie war jemand gebeten, eine 
Kerze mit dem Licht der Osterkerze zu entzünden. Wir dach-
ten dankbar an die Spuren ihres Lebens, die sie hinterlassen 
haben. Mögen sie alle in den liebenden Händen Gottes ge-
borgen sein.

Maria und Johann Pucher

Führung und Weinkost im 
Schloss Seggau

Am Samstag, dem 9. 11. 
2024, machte sich der 

PGR und der WR der Pfarre 
Wettmannstätten bei strahlen-
dem Sonnenschein auf den 
Weg nach „Seggauberg“. 
Pfarrer Werner Marterer hatte 
schon im Vorfeld eine Füh-
rung durch das Schloss un-
seres Bischofs gebucht. 
Wir durften erfahren, dass 
das Hochschloss bereits ab 
dem 12. Jhdt. von den Erz-
bischöfen von Salzburg er-
richtet wurde; erweitert und 
umgebaut wurde die Missi-
ons- und Verwaltungsbas-
tion von den Bischöfen aus 
Seckau. Erst im 18. Jhdt. 
wurde es zum Mensalgut 
der steirischen Bischöfe und 
dient bis heute als deren 
Sommerresidenz.
Die ehemaligen Wirtschafts-

gebäude wurden umge-
baut, modernisiert und 
dienen heute als Kongress- 
und Tagungszentrum. Ein 
Lapidarium mit über hun-
dert Artefakten wurde in den 
letzten Jahren sorgfältig res-
tauriert und kann hier eben-
falls besichtigt werden. Das 
Ambiente des Schlosses 
und des Parks kann auch 
für Hochzeiten und private 
Feiern genutzt werden. Die 
Michaelskapelle wurde im 
Zuge der Generalsanierung 
2004 neu errichtet.
Den Abschluss bildete eine 
Weinverkostung in einem der 
ältesten Weinkeller der Süd-
steiermark. Bei Fachgesprä-
chen über trockenen und lieb-
lichen Messwein klang der 
Nachmittag gemütlich aus.

Franz Zehenthofer

jemand da ist, der uns die 
Angst nimmt und Geborgen-
heit vermittelt.
So bitten wir den allmächti-
gen Gott um seinen Segen, 
dass uns diese Soldatenfa-
milie immer erinnert an un-
sere Verantwortung, uns für 
Frieden und Gerechtigkeit in 
dieser Welt einzusetzen. Es 
soll ein Aufruf und Auftrag für 
uns sein, dass unsere Fami-
lien Orte sind, wo man Liebe 
empfängt und Liebe weiter-
schenkt, wo wir spüren, dass 
Jesus in unserer Mitte ist.
So segne diese Soldaten-
familie der allmächtige Gott, 
der Vater und der Sohn und 
der Heilige Geist.
Amen.
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Täuflingsgottesdienst 
in Groß St. Florian

Einige Familien haben 
dem Unwetter getrotzt, 

um mit ihren Kindern am 
Täuflingsgottesdienst im 
September teilzunehmen. 
Mit großen Augen haben die 
Kleinen die hl. Messe ver-
folgt und jeder Schritt vom 
Pfarrer und von den Minist-
ranten wurde genauestens 
beobachtet. Ein Kind war 
von den Altarglocken so fas-

Laternenfest in Unterbergla

„L ichterkinder“ strahlten 
beim Laternenfest im 

Kindergarten Unterbergla 
mit ihren Laternen mit den 
Sternen und dem Mond um 
die Wette. Viele Besucher, 
Freunde und Verwandte sind 
um 17 Uhr zum Martinsfest 
erschienen. 

Nach einigen Gesangsein-
lagen mit Sologesang und 
Solopräsentation auf dem Te-
norhorn, wurden die Lichter in 
den Laternen und die ganze 

Zwergerl-
treffen

Beim Zwergerltreffen in 
der Bücherei von Groß 

St. Florian wurden im No-
vember eifrig Laternen ge-
bastelt.

Laternenfest im Kinder- 
garten Wettmannstätten

Am 8. 11. 2024 gab es ei-
nen besonderen Abend 

in Wettmannstätten, denn 
das traditionelle Laternenfest 
tauchte den Ort in ein zauber-
haftes Lichtermeer.
Mit ihren selbst gebastelten 
Laternen und Laternenliedern 
zogen die Kinder vom Kin-
dergarten bis zur Kirche, wo 
sie Pfarrer Werner Marterer 
schon erwartete. In der Kirche 
führten die Kinder das Mar-
tinsspiel auf, das alljährlich an 
die Geschichte des heiligen 
Martin erinnert. Die Szene, in 
der der heilige Martin seinen 
Mantel mit einem frierenden 
Bettler teilte, ist ein Symbol 
für Mitgefühl und Hilfsbereit-
schaft und erinnert Groß und 

Klein an die Bedeutung von 
Nächstenliebe. 
Für die Kindergartenkinder 
gab es im Anschluss eine 
Martinsjause im Kindergarten, 
während die Eltern mit Kasta-
nien, weißem Brot, Glühwein 
und Tee einen gemütlichen 
Ausklang vor dem Kinder-
garten hatten.

Das Kindergartenteam 

Besucherschar von unserem 
Pastoralreferenten Günter 
Kriechbaum gesegnet. Wir 
sind Freunde im Kindergar-
ten und auch Freunde von 
Jesus. 
Mit dem Lied: „Einer für alle, 
alle für einen“ wurde der La-
ternenumzug durch das Dorf 
gestartet und endete mit „Ich 
gehe mit meiner Laterne: Mein 
Licht ist aus, ich geh’ (nach 
einem heißen Getränk und 
weißem Brot) nach Haus ...“

Edith Krasser

ziniert, dass die dazugehöri-
ge Mama immer in Alarmbe-
reitschaft war. Es ist einfach 
schön, wenn sich unsere 
Kleinsten so wohl in der Kir-
che fühlen und Mittelpunkt 
der heiligen Messe sind. 
Danke an unseren Pfarrer 
Toni Rindler, der den Kin-
dern diese Erfahrung in un-
serer Kirche ermöglicht und 
vielen Dank an die Eltern, die 
mit ihren Kindern mitgefeiert 
haben. Außerdem hatten wir 
eine wunderschöne musika-
lische Begleitung dank der 
Familienmusik Kasper.  

Steffi Resch
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Sanierung des alten 
Kirchendaches

Mit den Arbeiten wurde im Novem-
ber 2024 begonnen. Die Kosten 

für diese Arbeiten werden seitens der 
Diözese Graz-Seckau mit rd. 85.000 
bis 90.000 Euro angenommen, da 
zufolge des Alters des Daches auch 
Spenglerarbeiten anfallen werden. 

Wir konnten für diese Arbeiten ein 
in Wettmannstätten ansässiges  
Unternehmen engagieren und leisten  
damit auch einen Beitrag zur Förde-
rung der heimischen Wirtschaft. Hier 
werden wir 30 %  des tatsächlichen 
Aufwands als Zuschuss von der Diö-
zese Graz-Seckau erhalten. Den Rest 
müssen wir, unter Zuhilfenahme eines 
Darlehens von der Diözese, selbst fi-
nanzieren.

Der Wirtschaftsrat der Pfarre  
Wettmannstätten berichtet

Mietwohnung im Pfarrhof Wettmannstätten

Im OG des Pfarrhofs in Wettmannstätten wird eine general-
sanierte Wohnung zur längerfristigen Vermietung angeboten. 

Die Wohnungsfläche beträgt rd. 52 m² (Vorraum, Küche mit 
Küchenblock samt Elektrogeräten, Dusche/WC, zwei Zimmer) 
mit einem monatlichen Mietpreis von € 570,– (Miete € 500,– 
und Heizkostenvorauszahlung € 70,–). Die Heizkosten werden 
nach tatsächlichem Verbrauch jährlich abgerechnet. Selbst 
zu tragen sind Kosten wie Strom, Telefon, Rundfunkgebühren, 
Internet, etc. Die Kaution beträgt € 1.500,–.

Für Anfragen und Besichtigungen wenden Sie sich bitte an 
die Pfarre Wettmannstätten – Dr. Norbert Schemnitzky, Tel.: 
0664/40 40 933 oder an die Diözese Graz-Seckau, Herrn Erich 
Bauer, Tel.: 0676/ 8742-2834.

Eine ordentliche und schöne Kirche 
gehört einfach zu einem guten Orts-
bild und ein neues Kirchendach fällt 
schließlich nur alle 40 bis 50 Jahre an. 

Es wäre schön, wenn die Pfarrbevöl-
kerung uns finanziell unter die Arme 
greifen würde. Wir erlauben uns da-
her, diesbezüglich Überlegungen 
hinsichtlich einer etwaigen Spenden-
aktion anzustellen. Der Wirtschaftsrat 
wünscht allen Gesundheit und einen 
stressfreien Alltag.

Bleiben Sie gesund! 

Mit lieben Grüßen

Dr. Norbert Schemnitzky
Geschäftsführender Vorsitzender 

des Wirtschaftsrats 
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Ich, Rudolf Hofer, beende 
mit 01. 01. 2025 meine Tä-
tigkeit als Geschäftsführen-
der Vorsitzender des Wirt-
schaftsrats der Pfarre Groß 
St. Florian. Mein Körper und 
die Ärzte warnen mich im-
mer öfter, dass ich Stress 
vermeiden muss. Ich durfte 
20 Jahre in der Pfarre mit-
gestalten. Diese meine Auf-
gabe habe ich mit großer 
Freude, Leidenschaft und 
Pflichtbewusstsein gerne 
ausgeführt. Wir haben zum 
Wohle unserer Pfarre viel 
erreicht, viel investiert. Dies 
alles war aber nur möglich, 
weil alle die Entscheidun-
gen, Investitionen, Ideen 
mitgetragen haben.

Alle aufzuzählen, die zum 
Erfolg beigetragen haben, 

würde den Rahmen spren-
gen. Ich darf mich aber be-
sonders bei unseren Pfar-
rern Toni Rindler, Werner 
Marterer, aber auch bei 
Martin Waltersdorfer, der 
mich in den WR geholt hat, 
recht herzlich für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 

Es wurden alle Vorhaben 
vollkommen mitgetragen. 
Herzlich danken darf ich dem 
gesamten Pfarrgemeinde-
rat und meinen Wirtschafts-
räten für das Mitdenken, 
Mitgestalten, Mittragen der 
Beschlüsse; hier besonders 
bei meinem Stellvertreter Pe-
ter Kigerl, der uns allzu früh 
vorausgegangen ist; unserer 
Kanzleikraft Anita Albrecher 
für das kollegiale Miteinan-
der. Ohne unsere Frauen-

bewegung wäre so manches 
nicht möglich gewesen. 

Besonderer Dank gilt auch 
den Mitarbeitern und Verant-
wortlichen im Ordinariat, der 
Bauabteilung, Wirtschafts-
direktion und dem jeweils 
zuständigem Sekretariat 
für die großartige fachliche, 
freundschaftliche und vor 
allem finanzielle Unterstüt-
zung. Ohne die Unterstüt-
zung aller Pfarrbewohner, 
Unternehmen, Sponsoren, 
Unterstützer unserer Projek-
te wäre nichts möglich ge-
wesen. Herzlichen DANK.
 
Nicht zuletzt darf ich mich 
bei meiner Gattin Ingrid 
und meiner Familie für das 
Verständnis und die Unter-
stützung bedanken. Ich 
wünsche dem neuen Vor-
sitzenden und den Wirt-
schaftsräten viel Freude, 
Elan und Schaffenskraft für 
die Zukunft.

Es grüßt herzlich
Rudolf Hofer

Der Wirtschaftsrat der Pfarre 
Groß St. Florian berichtet

Was uns gefällt:

• Dass das Erntedankfest ein schönes kirchliches Erlebnis war.
• Dass der anschließende Frühschoppen so gut besucht war.
• Dass der Ehejubelsonntag so feierlich gestaltet wurde.
• Dass die Gräber am Friedhof zu Allerheiligen so schön gepflegt waren.
• Dass der Müll am Friedhof größtenteils getrennt wurde.
• Dass unsere Speicheranlage für die Photovoltaik in Betrieb genommen werden 

konnte.
• Dass unser Dach beim Pfarrheim zur Gänze erneuert werden konnte, und wir vom 

Ordinariat dabei finanziell gut unterstützt wurden.
• Dass unser Pfarrball wieder ein gesellschaftlicher und finanzieller Erfolg war.

KLAUS MÜLLER 
8521, Schönaich 7
office@bwd-mueller.at
0664/ 548 43 80     

HEINZ MÜLLER 
8504, Am Marktplatz 7 
bwd-mueller@gmx.at

0664 / 155 49 78
    

WIR GESTALTEN IHREN LEBENSTRAUM

Bei den letzten Sitzungen bedankte sich der Wirtschaftsrat und der Pfarrgemeinderat mit 
den Pfarrern bei Rudi Hofer für seine Tätigkeit.
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Tauftermine (jeweils samstags)

Groß St. Florian: Wettmannstätten:
11. Jänner 18. Jänner
01. Februar 08. Februar
01. März 08. März
12. April 05. April
03. Mai 10. Mai

Groß St. Florian
Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Emma Sofie Kröll, Sulzhof
Lia Schmidhofer, Holzbaueregg
Hannah Fritz-Wurnitsch, Gussendorf
Hannah Kremser, Lasselsdorf
Anna Harling, Sulzhof
Maximilian Patrick Gutschi, 
   Groß St. Florian
Viktoria Haring, Sulzhof
 

Wir beten für 
die Verstorbenen
Norbert Gotthard, 88, Gussendorf
Alois Weixler, 64, Guglitz
Karl Appel, 94, Petzelsdorf
Elisabeth Gimpel, 85, Ragnitzegg
Rudolf Mohorko, 95, Gussendorf
Rosa Kainz, 88, Mettersdorf 
Arno Hartner, 59, Langegg
 

Wettmannstätten

Wir beten für 
die Verstorbenen
Maria Reisinger, 73, Schönaich
Christian Viertl, 59, Wettmannstätten
Aloisia Lurger, 90, Zehndorf
Franz Schöggl, 84, Wettmannstätten
Josef Kügerl, 82, Wohlsdorf

Wir gratulieren sehr
herzlich zur Vermählung
Sebastian Blasius Lesky und Franziska 
Lesky geb. Gotthard, Mettersdorf

Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Leo Konrath, Wohlsdorf
Linnea Nadja Hölzl, Wettmannstätten

Ethno-Mass for Peace 

Am Sonntag, dem 13. 10. 2024, 
kam in unserer Pfarrkirche die 

Ethno-Mass for Peace – die Friedens-
messe zur Aufführung. Am Beginn des 
Gottesdienstes waren die Worte von 
Mutter Teresa zu hören:
„Begegnen wir einander immer wieder 
mit einem Lächeln, denn das Lächeln 
ist der Anfang der Liebe. Jedes Werk 
der Liebe ist ein Akt des Friedens, wie 
klein auch immer.“ 
Die beschwingten Lieder mit ihren be-
sonderen Texten, der begleitenden 
Trommel, den Worten vieler Persön-
lichkeiten, z. B. Papst Johannes Paul 
II, Nelson Mandela, Martin Luther King 
jr., die sich in besonderer Weise für 
den Frieden im Allgemeinen und den 
Weltfrieden eingesetzt haben, und 
nicht zuletzt die Worte der Predigt 
von unserem Pfarrer Toni Rindler lie-
ßen den Gottesdienst zu etwas ganz 
Besonderem werden. Jede und jeder 
von uns ist für den Frieden verantwort-
lich, jede und jeder kann etwas zum 
Frieden beitragen – der Friede beginnt 
bei uns selbst.
Im Sanctus hörten wir die Worte von 
Papst Johannes Paul II:

„Gott pflanzte in das Menschenherz 
den instinktiven inneren Antrieb, in 
Frieden und Harmonie zu leben. Die-
ser Wunsch ist tiefer verwurzelt und 
eingeprägt als jeder Impuls zur Ge-
walt. – Gehet in die Zukunft und haltet 
das Licht des Friedens hoch.“

Der Gruß – die Aufforderung nach dem 
Segen – GEHET HIN IN FRIEDEN – be-
kam eine ganz besondere Bedeutung. 
Vielen Dank an die Chorgemeinschaft 
von Groß St. Florian für diese schöne, 
schwungvolle Aufführung. Wir freuen 
uns schon auf die nächste musikali-
sche Gestaltung eines Gottesdienstes 
durch euch.

Marianne Resch

Termine für Erstkommunion und Firmung
Erstkommunion:
Wettmannstätten: Sonntag, 18. Mai 2025, 10 Uhr
Mettersdorf: Sonntag, 25. Mai 2025, 10 Uhr
Groß St. Florian: Christi Himmelfahrt, 29. Mai 2025, 10 Uhr
Firmung für Wettmannstätten und Groß St. Florian:
Samstag, 17. Mai 2025, 10 Uhr

von Lorenz Maierhofer
Aufgeführt von der Chorgemeinschaft Groß St. Florian
unter der Leitung von Verena Fink und Martin Gollob

Das Pfarrblatt-Team 
wünscht allen 
Leserinnen und Lesern
besinnliche 
Weihnachten 
und alles Gute 
im neuen Jahr!
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